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Abschieds- und Willkommensgruß

H e r m a n n  M e t z 

nimmt Abschied aus dem Redaktionsteam von 
UNSER MÜNSTER und gibt den Stab an  
Martin Hau weiter.

Mit Hermann Metz geht für die Redaktion von UN-
SER MÜNSTER eine Ära zu Ende. Als die Idee für eine 
die Renovation unseres St. Stephansmünsters beglei-
tende Zeitschrift geboren wurde, war Hermann Metz 
zusammen mit Dr. Grom Redakteur der ersten Stun-
de. Mit großer Begeisterung und viel Können hat Herr 
Metz die Zeitschrift geprägt und entwickelt. Digitales 
Arbeiten war noch in den Anfängen. Hermann Metz 
entwarf das Logo, das bis zu Ausgabe 48 die erste Seite 
unserer immer umfangreicher werdenden Zeitschrift 
zierte. 1990, dem ersten Jahr des Erscheinens waren es 
zwei, 1991 schon 4 Hefte im Jahr, die über die Konzep-
tionen der Innen- und Aussenrenovation, berichteten 
und heute zu einem unverzichtbaren Quellenmaterial 
geworden sind. Hermann Metz schrieb nicht nur vie-
le kundige und spannende Beiträge (https://journals.
ub.uni-heidelberg.de/index.php/breisach/index) die 
in den für jedermann abrufbaren Seiten der Universi-
täts-Bibliothek Heidelberg nachzulesen sind, sondern 
besorgte auch das Setzen der Artikel, überwachte den 
Druck und vieles andere mehr. Das Lesen aller Beiträ-
ge als Korrektor war eine oft zeitraubende Mühe.
Aber nicht nur UNSER MÜNSTER war Hermann 

Metz Herzensaufgabe. Mit großem Einsatz küm-
mert sich Herr Metz zusammen mit seiner Frau um 
den Schriftenstand im Münster, schrieb einen Müns-
terführer, war Mitautor des Buches „Das Breisacher 
Münster“, das im Schnell & Steiner- Verlag Regens-
burg erschien und sorgte für qualitätsvolle Postkarten. 
Das Archiv der Münsterpfarrei wurde von Herrn Metz 
in mühevoller Arbeit in den neuen Räumen in St. Lau-
rentius geordnet und so die Grundlage für eine wis-
senschaftliche Aufarbeitung dieser schlummernden 
Schätze geschaffen.
Eine Aufzählung von Verdiensten birgt immer das 
Risiko weitere nicht genannt zu haben. Für alles, was 
Hermann Metz für das St. Stephansmünster und den 
Münsterbauverein getan hat, gebührt ihm Dank und 
höchste Anerkennung.

In diesen Dank schließt sich die Hoffnung an, dass 
Hermann Metz auch weiterhin UNSEREM MÜNS-
TER verbunden bleibt und wir uns immer wieder auf 
einen Beitrag von ihm freuen können.
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Hermann Metz erhält vom Vorsitzenden, Pfarrer Werner 
Bauer und seinem Stellvertreter, Bürgermeister Oliver Rein 
einen Geschenkkorb überreicht

Martin Hau ist nun in die Fußstapfen von Hermann 
Metz getreten. Er ist seit mehreren Jahren für das Lay-
out unserer Zeitschrift zuständig und ist durch seine 
hervorragende Arbeit für die neue Aufgabe in der Re-
daktion prädestiniert. Mehrfach hat er sich mit eige-
nen Beiträgen profiliert und ist Bindeglied zur Univer-
sitäts-Bibliothek in Heidelberg.
Herzlich willkommen!


